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1. Oktober Simone Hamm 

Ziemlich nice - Die Gegenwart von Leif Randt ist pastellfarben 

DLF 2021 

 

In diesem Jahr erhielt Leif Randt den Friedrich-Hölderlin-Preis der Stadt Bad 

Homburg. Die Romane des 1983 in Maintal bei Frankfurt geborenen 

Schriftstellers spielen in einem surrealen London, in einer nahen Zukunft am 

hippsten Ort des Universums, in der parallelen Nebengegenwart. Mit seinem 

jüngsten Roman „Allegro Pastell“ ist er in der Jetztzeit angekommen. Seine 

Protagonisten, die Millennials, beschäftigen sich mit nichts lieber als mit sich 

selbst. 

Thematisches Zentrum ist eine Fernbeziehung zwischen Maintal und Berlin. 

Dabei geht Leif Randt stark ins Autobiografische. Sein Zuhause in Maintal 

empfindet er immer wieder als skurril, auf Wanderungen durchs 

Naturschutzgebiet kommt er zum Nachdenken. An Berlin schätzt er das 

laute Nebeneinander verschiedenster Kulturen. Er findet Berlin-Neukölln 

weit weniger kaputt und gefährlich als in den Medien dargestellt. 

Auf langen Spaziergängen – zwischen Großstadtplätzen und hessischen 

Joggingstrecken – erzählt er vom Wechsel zwischen diesen Welten und 

warum er Mode nicht weniger wichtig findet als Politik.  

 

3. Oktober 

(Dienstag) 

Tag der 

Deutschen 

Einheit 

 

Roman Grafe 

Bücher, Bonzen und Poeten 

Karl Corinos Magazin „Transit – Kultur in der DDR“ - 1973 bis 1990 

hr 2023 

 

Karl Corinos Beiträge zur DDR-Literatur, die er als Redakteur und Moderator 

des HR-Hörfunkmagazins „Transit“ zwischen 1973 und 1990 veröffentlichte, 

sind Zeugnisse einer Epoche – Porträts und Interviews, Rezensionen und 

Bilanzen. Alles längst „versendet“ oder als Artikel verstreut in Zeitungs-

Archiven. 

Dabei sind diese Geschichten aus vergangenen Zeiten auch für die 

Nachgeborenen erhellend: Sie erzählen von Klarheit und Mut derer, die 

öffentlich sagten, was sich so viele in der DDR nicht zu denken trauten. Die 

als Autoren das Leben in der Diktatur wahrheitsgetreu beschrieben: Reiner 

Kunze und Wolf Biermann. Erich Loest und Franz Fühmann. Peter Huchel 

und Wolfgang Hilbig. Thomas Brasch, Jürgen Fuchs und Günter Kunert. 

Sarah Kirsch und Helga Schubert. Ulrich Plenzdorf und Günter de Bruyn.  

Zudem spiegeln Karl Corinos Bilanzen der Leipziger Buchmessen, die er seit 

1972 besuchte, die Kulturpolitik der SED in der Ära Honecker. 

Der Autor Roman Grafe hat Karl Corino noch einmal ausführlich befragt und 

seine Beiträge aus den Archiven zusammengetragen. Das Feature beschreibt 



Literaturgeschichte, Geschichte des geteilten Deutschlands und Rundfunk-

Geschichte. 

 

8. Oktober ARD-Radiofeature 

Rebecca Ciesielski, Sammy Khamis und Simon Wörz 

Abgehört – Doku über das Geschäft mit KI-Stimmanalyse 

BR 2023 

  

Alzheimer, Parkinson oder Depression – wenige Sekunden einer 

Sprachaufnahme reichen aus, um herausfinden, ob eine Person bereits 

erkrankt ist oder Gefahr läuft, in Zukunft krank zu werden. Davon sind die 

Entwicklerfirmen von speziellen KI-Systemen überzeugt. Die Stimme sei 

“das neue Blut” - mit dem sich viel Geld verdienen lässt. Mit Hilfe von 

Smartphones soll künftig jeder solche Daten selbst erheben können.  

  

Neben körperlichen Veränderungen im Sprachmuster geht es auch um die 

Analyse von Emotionen, beispielsweise im Bereich der psychischen 

Gesundheit: Mit welcher Frequenz spricht eine Person, macht sie auffällige 

Pausen beim Sprechen, wie viel Druck hat sie auf der Stimme? All diese 

Marker sollen verraten, ob jemand traurig, aufgebracht oder wütend ist.  

  

Während in der Medizin über die Aussagekraft dieser Tools debattiert wird, 

kommt die Analyse von Gefühlen in der freien Wirtschaft bereits zum Einsatz. 

“Dieses Gespräch wird zu Trainingszwecken aufgezeichnet” - wenn 

Anrufer*innen diesem Satz nicht widersprechen, sind die Chancen hoch, dass 

sie selbst in der Hotline analysiert werden. Die KI zeigt der Callcenter-

Mitarbeiter*in am anderen Ende der Leitung an, ob die Anrufer*in zum 

Beispiel wütend ist. Dieses Wissen soll Mitarbeiter*innen helfen, die 

Gesprächsstrategie zu optimieren.  

  

Doch auch die Mitarbeiter*innen in Callcentern werden durchleuchtet: 

Antworten sie freundlich, reagieren sie schnell genug und adäquat auf ihr 

gegenüber? Diese Form der Überwachung in Echtzeit kritisieren 

Betriebsrät*innen und Arbeitsrechtler*innen.  

  

Das EU-Parlament setzt sich für ein Verbot der Emotionsanalyse 

ein. Befürchtet wird eine um sich greifende Überwachung durch Konzerne, 

im schlimmsten Fall aber auch durch staatliche Akteure.   

 

15. Oktober Gerhard Klas 

In der Schuldenfalle – Ruin durch Mikrokredite in Kambodscha 

DLF / WDR 2023 

 

Kambodscha ist das neue Eldorado der Mikrofinanz. Mehr als hundert 

Banken, Mikrofinanzinstitute und ihre Agenten versuchen, so viele 

Kreditverträge wie möglich unter die 17 Millionen Einwohner zu bringen. 
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Viele Kreditnehmer sind überschuldet. Das verliehene Geld ist teuer: 18 

Prozent Zinsen plus Gebühren. Menschenrechtsorganisationen erheben 

schwere Vorwürfe: Können Schuldner ihre Raten nicht zahlen, müssen ihre 

Kinder oft die Schule verlassen, um zu arbeiten, oder ihr Land muss verkauft 

werden. Die Mikrokredite finanzieren sich unter anderem mit 

Entwicklungshilfegeldern und mit sogenannten ethischen Investitionen aus 

Deutschland.  

 

22. Oktober Helmut Böttiger und Ulrich Rüdenauer 

Ab jetzt gilt’s - Der Free-Jazz-Aufbruch in Deutschland West und Ost 

WDR 2022 

 

In beiden deutschen Staaten entwickelte sich seit den sechziger Jahren eine 

eigenständige, subversive Free-Jazz-Szene – mit zahlreichen 

Überschneidungen. Eine deutsch-deutsche Annäherungsgeschichte.  

Der Anstoß kam aus den USA – doch schnell entwickelte sich in Europa eine 

eigene Variante des neuen, radikalen Jazz. Was sich dabei vor allem in 

Deutschland herausbildete, hatte mit der afroamerikanischen Tradition nur 

wenig zu tun. An der Kölner Musikhochschule studierten Musiker wie 

Manfred Schoof und Alexander von Schlippenbach bei dem Komponisten 

Bernd Alois Zimmermann. Genauso wie der Frankfurter Posaunisten Albert 

Mangelsdorff verbanden sie europäische Kompositionstechnik mit neuen 

rhythmischen Formen. Parallel dazu kristallisierte sich auch in der DDR eine 

neue Art radikalen Jazz heraus. Hier war die Formation „Zentralquartett“ 

Vorreiter, eine der wichtigsten Exportwaren der DDR-Kultur überhaupt. 

Zwischen West und Ost zeigten sich verblüffende subversive 

Gemeinsamkeiten, ein kaum für möglich gehaltener Grenzverkehr entsteht. 

 

29. Oktober Fällt aus 

5. November ARD-Radiofeature  

Fabian Federl  

Die äußerste Außengrenze 

Doku über die EU-Flüchtlingspolitik im Indischen Ozean 

WDR 2023 

  

Der Archipel der Komoren liegt in der Straße von Mosambik, vor 

Madagaskar. Mayotte ist ein Teil des Archipels – aber auch eine andere Welt. 

Auf Mayotte zahlt man mit Euro, es gibt französische Gesetze und staatliche 

Hilfen, jedes Kind geht zur Schule. Auf den Komoren hat es in 40 Jahren 20 

Staatsstreiche gegeben, und der derzeitige Diktator, Azali Assoumani, könnte 

der bisher schlimmste sein. Ein großer Teil der komorischen Bevölkerung ist 

wegen politischer Verfolgung geflohen, die meisten von ihnen nach Mayotte. 

Es gibt es heute auf Mayotte mehr illegale Einwanderer als registrierte 



Bürger – und den größte Slum der Europäischen Union mit 250.000 

Einwohner. 

  

Die französische Regierung hat Sondergesetze für das Gebiet erlassen, die 

Menschenrechtsorganisationen als unmenschlich bezeichnen. Das 

Geburtsrecht auf die Staatsbürgerschaft wurde aufgehoben, der Wohnsitz auf 

Mayotte, obwohl rechtlich französisch, erlaubt keine internationalen Reisen 

mehr, und fast alle Wege zur Staatsbürgerschaft sind Komorern versperrt. 

Abschiebungen werden im Schnellverfahren durchgeführt und dauern 

weniger als 12 Stunden, was dazu führt, dass bereits schwarze französische 

Staatsbürger versehentlich auf die Komoren abgeschoben wurden. Tausende 

von Komorern, die ihr ganzes Leben auf Mayotte verbracht haben, haben 

keine Möglichkeit, legal zu bleiben und werden an ihrem 18ten Geburtstag 

abgeschoben.  

  

30.000 Komorer werden jedes Jahr aus Mayotte abgeschoben, die Zahl der 

Ankömmlinge ist unüberschaubar, jede Nacht kommen Dutzende von 

kwassa-kwassa an den Stränden von Mayotte an. Nach Angaben des 

französischen Senats sind seit 1995 zwischen sieben- und zehntausend 

Komorer bei dem Versuch ertrunken, Mayotte von der Komoreninsel Anjouan 

aus zu erreichen. In Grande Comore schätzt die Regierung die Zahl der Toten 

auf bis zu 50.000.  

  

Im Indischen Ozean spielt sich die Migrationskrise in mikroskopisch kleinem 

Rahmen, aber in gleichem, erschreckendem Ausmaß wie im Mittelmeer ab.  

  

Die Recherche wurde vom IJ4EU-Stipendium unterstützt. 

 

12. November Ute Lieschke 

Welcome Home Dr. Marco – Identitätssuche zwischen Karl-Marx-Stadt und 

Kenia 

SWR/DLF 2022 

 

Marco wächst als eines der wenigen schwarzen Kinder in Karl-Marx-Stadt 

auf. Es fehlt ihm an nichts: Er wird geliebt, hat eine Mutter, einen Stiefvater 

und Geschwister. Wären da nicht die gelegentlichen, abwertenden 

Kommentare über seine Hautfarbe. 

 

Nach seiner Geburt trafen die Ressentiments Marcos Mutter, später ihn. Eine 

konkrete Antwort auf die Frage "Wieso sehe ich eigentlich anders aus?", gab 

es vorerst nicht. 

 

Erst als Marcos Töchter, die eine weiß, die andere schwarz, Fragen stellen, 

macht er sich auf die Suche nach seiner Geschichte … 

 



19. November Egon Koch  

Die Vertriebenen von Louisiana 

Wie Landzerstörung Indigene zur Umsiedlung zwingt 

WDR/DLF/HR/ORF 2023 

 

Der Anstieg des Meeresspiegels zwingt Menschen auf der ganzen Welt zur 

Flucht – von Bangladesch bis in die USA.  

An der Südküste der Vereinigten Staaten, unweit von New Orleans, versinken 

ganze Landstriche im Golf von Mexico. Die Landmasse der vor allem von 

Indigenen bewohnte Isle de Jean Charles ist in rund sechzig Jahren um 98 

Prozent geschrumpft. Aber nicht nur der Anstieg des Meeresspiegels und die 

Wirbelstürme sind die Ursache, sondern vor allem die von Öl- und 

Gasgesellschaften gebauten Kanäle. Durch sie dringt Meerwasser ein und 

erodiert das Land. Dennoch wurde die Insel vom Deichschutz 

ausgeschlossen. Begründung: Die Kosten-Nutzen-Rechnung geht nicht auf.  

2016 hat die Obama Regierung 48,2 Millionen Dollar für die Umsiedlung 

bereitgestellt und die Bewohner als Klimaflüchtlinge eingestuft. Der Staat 

Louisiana übernahm die Leitung des Umsiedlungsprojekts und ging kaum auf 

die Wünsche der Indigenen ein. Bis Ende 2022 sind knapp 100 Einwohner in 

die 40 Meilen nördlich neu erbaute Siedlung umgezogen. Sie sehen sich aber 

nicht als Flüchtlinge, sondern als abermals von ihrem Land Vertriebene. 

 

26. November Daniel Guthmann 

Von Stalins Willkür bis zum Terror Alijews 

Das Schicksal der Bergkarabach-Armenier 

hr, ORF 2023 

 

Um das vor allem von Armeniern besiedelte Gebiet Bergkarabach streiten 

sich seit Jahrzehnten Armenier und Aserbaidschaner. Der territoriale 

Anspruch Aserbaidschans geht auf eine Entscheidung Stalins im Juli 1921 

zurück. Zu diesem Zeitpunkt war Bergkarabach zu mehr als 90 Prozent von 

Armeniern bewohnt, wurde aber, wenn auch bald mit autonomen Status, der 

Sowjetrepublik Aserbaidschan zugeordnet. Nach dem Ende der Sowjetunion 

beriefen sich die Bergkarabach-Armenier, die seitdem fast 30 Jahre lang in 

einem demokratisch geführten De-Facto-Staat lebten, auf das 

völkerrechtliche Prinzip der Selbstbestimmung. Allerdings wurde die 

autonome Regierung international nicht anerkannt.  

Im Herbst 2020 griff Aserbaidschan mit Hilfe der Türkei mitten während der 

Corona-Pandemie die Armenier in Bergkarabach an und eroberte ein Drittel 

des Gebiets der Republik Arzach. Zwei Jahre später setzte der 

aserbaidschanische Diktator Alijew alles daran, auch das den Armeniern 

verbliebene Restgebiet gewaltsam unter seine Kontrolle zu bringen.  Mit der 

zunehmend verschärften Blockade von Bergkarabach wurden die dortigen 



Armenier seit Dezember 2022 ihrer grundlegendsten Freiheitsrechte 

beraubt, von der Welt abgeschnitten und schließlich in eine Hungersnot 

gestürzt, die Menschen- und Völkerrechtler als Versuch des Genozids 

bewerteten. Im September 2023 folgte ein erneuter Angriff Aserbaidschans 

und die Vertreibung der Armenier aus Bergkarabach. 

Der Autor Daniel Guthmann erzählt in diesem Feature die Geschichte der 

Bergkarabach-Armenier und beschreibt die aktuelle Lage in der Region. 

 

3. Dezember ARD-Radiofeature 

Stefanie Delfs und Antonia Märzhäuser 

Der autoritäre Mann - Doku über Frauenhass im Netz 

SWR 2023 

 

Influencer wie Andrew Tate propagieren männliche Dominanz und weibliche 

Unterwürfigkeit. Innerhalb der Mannosphäre wird Gewalt gegen Frauen 

verharmlost und glorifiziert. Zugänglich für jeden, erreichen die Inhalte 

von sogenannten Männlichkeitsinfluencern auf Plattformen wie Youtube und 

TikTok Millionen junger Männer.  

Während einige Teile der Mannosphäre Fitness- und Finanztipps mit 

männlichen Überlegenheitsideologien vermengen, propagieren andere 

Zerstörung und Nihilismus. Incels, Männer, die unfreiwillig zölibatär leben, 

tauschen in Foren Amoklauf- und Vergewaltigungsfantasien aus und richten 

ihren Hass nicht nur gegen Frauen und die Gesellschaft, sondern auch gegen 

sich selbst.  

Doch die Mannosphäre eint nicht nur ihr Hass auf Frauen. Ihr Hang zu 

Verschwörungsideologien und ihr reaktionäres Gesellschaftsbild sind ein 

Nährboden für autoritäres und demokratiefeindliches Gedankengut. 

Rechtspopulist:innen positionieren sich auf Plattformen wie TikTok bewusst 

im Umfeld der Mannosphäre, um mit ihren rechtsnationalen Narrativen, eine 

junge Zielgruppe zu erreichen. Extremismusexpert:innen warnen, die 

Mannosphäre birgt nicht nur Gewaltpotential, sie dient auch als Katalysator 

für antidemokratische Bewegungen. 

Das Feature taucht in die Welt der Online-Foren ein und begleitet gleichzeitig 

junge Männer, die tief drin stecken in der Welt der toxischen Männlichkeit 

und anderen, die sich davon losgesagt haben. 

  

10. Dezember Karin Köbernick 

Wolfgang Neuss – ein Porträt 

hr 2002 

 

Ich bin kein Beispiel - ich bin ein Vorspiel, sagt Wolfgang Neuss 

in 'Der Mann mit der Pauke'. Neuss, der Allerweltskerl und 

hemmungslose Spötter, als bundesdeutsche Schandschnauze 

verschrieen, ist immer gut für handfeste Skandale und einen vielstimmigen 



Aufschrei der Nation. Am 3. Dezember 1923, vor 100 Jahren, wurde er 

geboren. 

 

17. Dezember Entfällt wg EBU-Christmas Day 

24. Dezember 

18 Uhr Feature 

Hans-Joachim Simm 

"Staunend sinn' ich, was geschehn" - Von Wundern und unerhörten 

Ereignissen 

hr 2012 

 

Wenn wir hinter der scheinbar festgefügten Realität, hinter der Mauer der 

Wirklichkeit etwas ganz anderes, Unbekanntes erahnen, dann sprechen wir 

von unerhörten Ereignissen oder von Wundern. Über sie erstaunen wir, 

lassen uns von ihnen berühren, stellen sie in Frage, bezweifeln sie oder 

lehnen sie als unvernünftig ab. Das Wunder scheint mit den bekannten 

Naturgesetzen nicht in Einklang zu stehen und aller Erfahrung 

zuwiderzulaufen, in ihm sind das kosmische Ordnungsgefüge und die 

biologische Verfasstheit vermeintlich außer Kraft gesetzt. Das gilt für 

unerklärliche Naturphänomene ebenso wie für die in religiösen Texten 

berichteten göttlichen Wunder. Theologen, Philosophen und 

Naturwissenschaftler, aber auch Dichter haben über die Jahrhunderte 

verschiedene Theorien über das Wunder entwickelt. Die Auslegung des 

Wunders, ob als tatsächlich sich ereignendes Geschehen oder als symbolisch 

zu deutendes Konstrukt, wurde zum Unterscheidungskriterium zwischen den 

Religionen und Konfessionen. Und nach wie vor scheiden sich die Geister der 

Theologen und der Naturwissenschaftler an der Erklärung sogenannter 

übernatürlicher Erscheinungen, an der Interpretation des Wunders, das in 

Sprache und Dichtung wie selbstverständlich zu Hause ist. 

 

31. Dezember Kein Feature 

 

 


